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Programmänderungen vorbehalten; 
Sonderveranstaltungen für Schulen möglich

Das seenema wird gefördet von der Stadt Bad Waldsee 
und der MFG-Filmförderung Baden-Württemberg

Wir werden unterstützt von:88339 Bad Waldsee  Mattenhaus 3   www.hotel-kreuz.de   T 07524 97570

Wir sind ein kleines, heimeliges Hotel mit einem bodenständigen 
Gasthof, oder ein ausgezeichnetes Restaurant mit 21 gemütlichen 
Gästezimmern. Wie immer Sie es drehen, WIR - die Familie Schmidt 
und unser Team - sind Gastgeber durch und durch. Es wäre schön 
wenn SIE uns besuchen: Zum Übernachten, zum Essen, oder nur auf 
ein kühles Bier in unserem Biergarten. Wir freuen uns auf SIE.
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MiAuch 5. - 7.9., jew. 16:00 Uhr

Stadtseniorenrat-Seniorenkino, Filmstart 15:30 Uhr 
„Karlie & Marie“

Auch 4. - 10.9., jew. 20:00 Uhr
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↓Nur engl isch OmU↓

8.8. OmU

19:30 Uhr DAV Gespräch 
zum Thema „Bergwelt“

29.8.,15:30 Uhr DAV Gespräch 
zum Thema „Bergwelt“



       24.7. - 3.9.2025

Unsere Kinder- und Jugendfilme machen Pause bis Oktober 

Doris Schulz
„Beziehung“

Edward, ein Schriftsteller in den Drei-
ßigern, steht kurz vor dem ersehnten 
Durchbruch. Neben der Arbeit an 
seinem Debütroman kümmert er 
sich hingebungsvoll um seine reso-
lute Mutter, mit der er unter einem 
Dach lebt. Als sein Verlag ihm eine 
Lesereise durch die USA anbietet, 
gerät sein sorgfältig geordneter All-
tag ins Wanken. Denn zeitgleich bre-
chen seine Freunde zu einem spon-
tanen Urlaub auf – und lassen ihre 
Mütter bei ihm zurück. Innerhalb we-
niger Tage sieht sich Edward nicht 
nur mit berufl ichen Entscheidungen 
konfrontiert, sondern auch mit dem 
Chaos, das vier eigenwillige Frauen 
unter seinem Dach entfesseln.
IE 2022; 89 Min.
Regie: Darren Thornton

28.8. - 3.9., jew. 20:00 Uhr
5. - 7.9., jew. 16:00 Uhr

Seniorenkino 4.9., 15:30 Uhr

In Reykjavik kämpft ein kleines is-
ländisches Kammerorchester ums 
Überleben. Die staatliche Förde-
rung steht vor dem Aus – bis sich 
eine unerwartete Chance ergibt: 
Ein weltberühmter isländischer 
Cellist kehrt nach Jahrzehnten in 
die Heimat zurück. Seine bloße 
Anwesenheit könnte dem Or-
chester die dringend benötigte 
Aufmerksamkeit schenken und 
ihre Zukunft sichern. Doch der 
Hoffnungsschimmer wird schnell 
zum Albtraum. Der gefeierte, cha-
rismatische Virtuose entpuppt sich 
als unerträglicher Tyrann, der kei-
ne Grenzen kennt. Beim großen 
Konzertabend spitzt sich die Lage 
dramatisch zu. Doch das Ensem-
ble ist fest entschlossen, den Auf-
tritt nicht zu gefährden – koste es, 
was es wolle. Und so betritt das 
Orchester die Bühne für eine Dar-
bietung, die Reykjavik niemals ver-
gessen wird.
IS 2024; 92 Min.
Gegie: Sigurjón Kjartansson

24. - 30.7., jew. 20:00 Uhr
1., - 3.8., jew. 16:00 Uhr

stimmen
wollen
jetzt spielen

Klavier
Klavier
Klavier

stimmt-klaviere.de

0751/556922

Sommerausstellung vom 6. Juli bis 7. September

„Nicht vergänglich“ Dorothee Schraube-Löffl er und Johannes Schraube

Dorothee Schraube-Löffl er aus Baienfurt studierte Malerei und Textildesign. Seit 1960 lebt 
sie in Oberschwaben und schuf von 1955 bis 2005 Wandteppiche, Paramente und 
textile Objekte. Heute verwendet sie in ihren malerischen Arbeiten zunehmend Gold.  
„Gold ist für mich mehr als nur ein Material – es ist ein Symbol für das Vergängliche und 
das Ewige zugleich. Wenn ich mit Gold arbeite, verwandle ich es in eine Sprache, die 
über den reinen Glanz hinausgeht. Gold hat die Kraft, den Betrachter in eine andere 
Welt zu entführen, eine Welt, in der Linie und jede Fläche von Bedeutung ist…“ Ma-
lerische Arbeiten von ihr wurden bereits in Ravensburg, Backnang, Baienfurt, Leipzig, 
Friedrichshafen, Pirna u.a.m. ausgestellt.

Johannes Schraube: Wahrscheinlich umschreibt der Begriff „Spätberufener“ den Pho-
tographen am besten. 1961 in Ravensburg geboren, wo er heute noch lebt und ar-
beitet. Erst seit 2004 beschäftigt er sich mit dem Medium Photographie und brachte 
es bereits zur Meisterschaft. Abstrahierte Blicke auf Architektur oder Maschinenbauob-
jekten sind meist seine Photomotive. Durch seine gezoomten Ansichten entwickelt er 
abstrakte Bildkompositionen, die an die experimentelle Photographie von Rodtschen-
ko erinnern. Der Blick der Moderne ist ihm in die Wiege gelegt, da ihn seine Mutter als 
Künstlerin, sein Vater als Architekt in der Baushaustradition künstlerisch geprägt haben.

Die Ausstellung dauert bis 7. September und ist zu den Kinozeiten geöffnet (www.seenema-bw.de).

Eine Leiche im Steinacher 
Ried, gefälschte Medikamen-
te und dubiose Pharma Ver-
treter versetzen Bad Waldsee 
in Aufruhr. Dazu ein Sportflug-
zeug, dass abzustürzen droht 
und ein Unternehmer, dessen 
Frau in der Kur verstorben ist. 
Wie hängt das alles zusam-
men? Kommissar Häberle er-
mittelt.
D 2019 - 2024; 123 Min.
Regie: Elmar Maronn

Jeweils montags 18:00 Uhr

In der bretonischen Kleinstadt 
Paimpont scheint die Welt noch in 
Ordnung zu sein. Auch wenn die 
Einwohner nicht unterschiedlicher 
sein könnten, eint sie der Stolz auf ih-
ren Zusammenhalt und ihre Nächs-
tenliebe. Als Zeichen der Solidarität 
stimmt die Gemeinde begeistert 
dafür, eine aus der Ukraine gefl üch-
tete Familie bei sich aufzunehmen. 
Als jedoch anstatt der erwarteten 
Ukrainer Familie Fayad aus Syrien 
in Paimpont eintrifft, ist die Über-
raschung bei den vermeintlich 
weltoffenen Bürgern groß.
FR 2024; 101 Min.
Regie: Julie Delpy

25. - 27.7., jew. 18:00 Uhr

Karli gibt sich gern als kampfer-
probter Bundeswehr-Veteran und 
Bombenentschärfer aus, während 
Marie einst Schönheitskönigin von 
Mingkofen war – ein Titel, der ihr im-
merhin einen attraktiven, aber un-
treuen Ehemann bescherte. Nach 
einem erbitterten Scheidungskrieg 
blieben ihr nur eine verfallene Villa, 
ein klappriger Opel und ein maro-
des Betonwerk, das dem Ruin ent-
gegentaumelt. Als sie zufällig auf 
Karli trifft, prallen zwei gescheiterte 
Existenzen aufeinander – und zwei 
Seelenverwandte, auch wenn sie 
das zunächst nicht ahnen. Erst nach 
einer abenteuerlichen Reise, eini-
gen Explosionen, Ladendiebstählen 
und versuchten Erpressungen erken-
nen sie, dass sie zusammen vielleicht 
doch noch eine Chance haben.
D 2025; 90 Min.
Regie: Christian Lerch

7. - 13.8., jew. 20:00 Uhr
15. - 17.8., jew. 16:00 Uhr

Seniorenkino 7.8., 15:30 Uhr

In der Ukraine im Jahr 2008 
gründeten Oxana und ihre 
Freundinnen FEMEN, eine ein-
fl ussreiche feministische Bewe-
gung, indem sie ihre Körper mit 
Parolen bemalten und gegen 
das System rebellierten. Zehn 
Jahre später in Paris, kämpft 
Oxana an ihrem Ausstellungs-
eröffnungstag um ihren Flücht-
lingsstatus und erinnert sich an 
ihre mutigen Proteste. Die Frau-
en demonstrierten mit nacktem 
Oberkörper gegen Sexismus, 
Korruption und Polizeigewalt. 
Der Film „OXANA – MEIN LEBEN 
FÜR FREIHEIT“ erzählt das Port-
rät dieser Rebellin, inspiriert von 
der wahren Geschichte der 
FEMEN-Mitgründerin Oksana 
Schatschko, die alles für Kunst 
und Freiheit riskierte.
FR 2024; 103 Min.
Regie: Charlène Favier

14. - 20.8., jew. 20:00 Uhr
22. - 24.8., jew. 18:00 Uhr

Als der bekannte Maler Pierre 
Bonnard die selbsternannte Ade-
lige Marthe de Méligny kennen-
lernt, weiß er noch nicht, dass 
diese Frau das Zentrum seines 
zukünftigen Werkes sein wird. Auf 
über 140 Bildern und 700 Zeich-
nungen wird sie angezogen oder
nackt, als Akt, die Muse seines 
Lebens. Doch diese Muse will 
sich auch als Künstlerin bestätigt 
fühlen und ihr Leben birgt viele 
Geheimnisse, die für Pierre ein 
Wechselbad der Gefühle bieten. 
Und die Frage aufwirft, wer hier 
eigentlich wessen Inspiration ist?
FR, BE 2023; 123 Min.
Regie: Martin Provost

1. - 3.8., jew. 18:00 Uhr
8. - 10.8., jew. 16:00 Uhr

8.8. franz. OmU

Um ihren vierzigjährigen Hochzeits-
tag zu feiern, bekommen Gerda 
und Kristoffer eine Reise nach Rom 
geschenkt, wo Gerda vor ihrer 
Hochzeit Kunst studierte. Die Leich-
tigkeit der Reise wird unterbrochen, 
als ein Schatten aus der Vergangen-
heit auftaucht: Gerdas ehemaliger 
Lehrer und Liebhaber Johannes. 
Bezaubert und belebt von seiner 
charmanten Art, erinnert sich Ger-
da an ihren Jugendtraum, Künstle-
rin zu werden und ihre Geheimnisse 
aus dieser Zeit. Kristoffer ahnt bald, 
dass zwischen Gerda und Johan-
nes mehr als nur eine freundschaftli-
che Beziehung besteht. Er ist verwirrt 
und seine Zweifel treiben ihn in ab-
solut absurde Situationen. Die Ewige 
Stadt entfacht in Gerda eine neu 
entdeckte Lebendigkeit. Entschei-
det sich auf dieser Reise die Zukunft 
ihrer gemeinsamen Ehe?
DK, IT SE 2024; 99 Min.
Regie: Niclas Bendixen

15. - 17.8., jew. 18:00 Uhr
22. - 24.8., jew. 16:00 Uhr

Ein traditionsreiches Familienunter-
nehmen gerät in eine Spionage-
affäre. Familienoberhaupt Zsa-Zsa 
Korda überlebt mehrere Flug-
zeugabstürze, die sich als gezielte 
Angriffe herausstellen. Spannun-
gen und Misstrauen in der Familie 
wachsen. Besonders zerbrechlich 
ist das Verhältnis zu seiner Tochter 
Liesl, einer Nonne. Vater und Toch-
ter begeben sich auf eine riskante 
Reise, bei der ungelöste Konfl ikte 
aufbrechen und Loyalitäten auf 
die Probe gestellt werden.
Mit Scarlett Johannson und 
Tom Hanks
USA, D 2024;
Regie: Wes Anderson

31.7. - 6.8., jew. 20:00 Uhr
8. - 10.8., jew 18:00 Uhr

Demnächst im seenema
LEIBNIZ - CHRONIK EINES VERSCHOLLENEN BILDES

IN DIE SONNE SCHAUEN

22 BAHNEN

REQUIEM IN WEISS

KARAWANE DER MENSCHLICHKEIT

Einkaufen mit Herz

Onkel Robert 
Friedhofstraße 4
88339 Bad Waldsee
0 75 24 • 70 14 226

Mo - Fr  7.30 – 19.30
Sa 7.00 – 16.00 Uhr

Edeka Lippmann
Rossbergerstraße 24
88368 Bergatreute
0 75 27 • 91 46 171

Mo - Fr  8.00 – 20.00
Sa 7.30 – 16.00 Uhr

www.wurzacher-ried.de

Entdecken Sie mit  
der ganzen Familie  

die geheimnisvolle  
Welt der Moore.  

Erlebnisausstellung 
MOOR EXTREM
Täglich geö�net ab 10 Uhr

Wurzacher Ried
Wöchentliche Naturführungen

Sandra, eine alleinstehende 
Frau in den Fünfzigern, lebt ein 
unabhängiges Leben frei von 
Konventionen. Als das Paar aus 
der Nachbarwohnung zur Ent-
bindung ihres Kindes ins Kranken-
haus muss, erklärt sich Sandra 
widerwillig bereit, sich um den 
kleinen Sohn Elliott zu kümmern 
und ahnt nicht, damit zu einer 
wichtigen Bezugsperson für die 
ganze Familie zu werden. Was als 
vorübergehende Hilfe begann, 
führt zu einer unerwartet tiefen 
Bindung.
FR 2024; 105 Min.
Regie: Carine Tardieu

29. - 31.8., jew. 18:00 Uhr
4. - 10.9., jew. 20:00 Uhr

Transcendent mit Gold

Schwarz!&

Der Film bietet einen umfassenden 
und aufschlussreichen Einblick in die 
18 Monate, die John Lennon und 
Yoko Ono Anfang der 1970er Jahre 
in Greenwich Village verbrachten. 
Ein Kinoerlebnis und einzigartiges 
Zeitdokument, das mit bisher un-
veröffentlichten,  restaurierten Auf-
nahmen und von Sohn Sean Ono 
Lennon neu abgemischtem Ton 
Lennons einziges abendfüllendes 
Konzert nach der Beatles-Ära auf-
greift, um die starren Vorstellungen 
über das legendäre Paar in Frage 
zu stellen.
UK 2024; 101 Min.
Regie: Kevin Macdonald

25. - 27.7., jew. 16:00 Uhr
Nur englisch OmU

Vermiglio, ein kleines Bergdorf in den 
italienischen Alpen, erlebt im Winter 
1944 den Krieg als fern und doch 
allgegenwärtig. Lucia, Ada und 
Flavia, die Töchter des Dorflehrers 
Cesare, träumen von einer Zukunft 
nach dem Krieg. Als der sizilianische 
Deserteur Pietro Schutz sucht, verän-
dert sich das Dorfleben. Lucia und 
ihre Schwestern suchen unter dem 
wachsamen Blick ihrer Mutter Adele 
nach neuen Lebenswegen.
IT, FR, BE 2024; 119 Min.
Regie: Maura Delpero

21. - 27.8., jew. 20:00 Uhr
29. - 31.8., jew. 16:00 Uhr

In Kooperation mit  
dem DAV  Bad Waldsee
Der Deutsche Alpenverein 
ist ein unabhängiger Bergsport- und 
Naturschutzverband. Uns eint die 
Leidenschaft für die Berge.
21.8., 19:30 Uhr und 29.8.,15:30 Uhr  
findet jeweils ein Gespräch zum 
Thema „Bergwelt“ statt. 


